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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf : TV Etterzhausen 
Samstag, 26.11.2022, 18:30 Uhr

Schindler und Herzog bleiben gegen den ASV Neumarkt 
1860 i.d. OPf ungeschlagen

Als Stefan Meister sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon
wieder beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte
gerade den ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf meist auf verlorenem Posten, denn nur 12
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Schindler
und Herzog, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Unglücklich waren Hoffmann / Sommer in der Partie gegen Hasslinger /
Schindler, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Gekämpft bis zum Schluss hatten am
Nachbartisch Gayr / Guhr in der Begegnung gegen Herzog / Meister, mussten jedoch trotzdem ein 2:
3 unterschreiben. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Ohne Satzgewinn für
Michael Hoffmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas Hasslinger. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Marco Sommer gegen Manuel Herzog, eine Niederlage,
die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Wenig später ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Christian Gayr hatte gegen Stefan Meister bei seinem
Sieg in drei Sätzen indessen wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indessen Markus Guhr bei
seiner Niederlage gegen Bernhard Schindler. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf und des TV Etterzhausen. Nichts auszurichten hatte Michael Hoffmann
bei seinem 0:3 gegen Manuel Herzog. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft
an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Nach eher
zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Marco Sommer die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Christian Gayr in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen
Bernhard Schindler. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:7. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Markus Guhr letztlich auf Lager, um Stefan Meister final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 6:11, 10:12. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis wird der ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf am 03.12.2022 gegen den TV
Schierling versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 02.12.2022 gegen den SV Sarching mitnehmen.

 Statistik:
 ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf

Doppel: Hoffmann / Sommer 0:1, Gayr / Guhr 0:1 
Einzel: M. Hoffmann 0:2, M. Sommer 1:1, C. Gayr 1:1, M. Guhr 0:2 
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 TV Etterzhausen
Doppel: Hasslinger / Schindler 1:0, Herzog / Meister 1:0 
Einzel: M. Herzog 2:0, A. Hasslinger 1:1, B. Schindler 2:0, S. Meister 1:1


